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ALLEGRA

Die Natur für die Menschen schützen
Nach dem Willen seiner Gründer wurde mit dem Schweizerischen Nationalpark
ein Flecken Natur vor menschlichen Eingriffen geschützt, um ungestörte, natürliche

Abläufe zuzulassen und verstehen zu lernen. Die ersten, neugierigen Besucher

des damals noch schwer erreichbaren Nationalparks waren hauptsächlich
Naturschutz-Freunde und Forscher.

Seit der Gründung hat sich der gesellschaftliche Stellenwert des Nationalparks
gewandelt. Die meisten Menschen leben heute in dicht besiedelten Gebieten.

Für viele dieser Menschen ist das Erleben unberührter Natur ein echtes Bedürfnis
und der Nationalpark ein empfehlenswertes Ziel.

Kann der Nationalpark die Erwartungen der heutigen Besucher erfüllen?
Marcel Hunziker hat Besucher danach befragt und war von der grossen Zufriedenheit

und dem Wohlwollen der allermeisten Besucher überrascht. Bei so vielen

zufriedenen Besuchern lohnt es sich, ein Flecken Natur sich selbst zu überlassen -
die Natur nicht vor den Menschen, sondern für die Menschen zu schützen und
Gebiete zu bewahren, in denen ein Naturerlebnis möglich ist.

Die Natur für die Menschen schützen bedeutet auch: Den Besuchern die

Besonderheiten der natürlichen Abläufe im Nationalpark zu vermitteln und dabei
das heute Sichtbare in die der Natur eigenen, grösseren Abläufe einzuordnen.
Das vermittelte Wissen soll uns zum aufmerksamen Beobachten anregen und uns
das Wirken der natürlichen Vorgänge näher bringen.

Auch Cratschla will dazu beitragen, Naturerleben im Park durch Wissen

zu bereichern. In dieser Cratschla berichten Forscherinnen und Forscher über
Wissenswertes aus ihren Fachgebieten und Forschungsarbeiten, aus dem

Nationalpark und auch aus Gebieten jenseits der Parkgrenzen. Die Themen sind

so vielfältig wie der Nationalpark und die Interessen seiner Besucher!

Thomas Scheurer
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